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AKTUELLES AUS DER 41. KALENDERWOCHE VON STEPHAN BRANDNER  

 

Liebe Freunde und Förderer, liebe Mitglieder der AfD. Eine aufregende und ereignisreiche Woche liegt 

hinter uns. Diese Zusammenstellung soll Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Themen der Woche, 

meine Pressemitteilungen und Termine geben. Viel Kurzweile beim Lesen und eine schöne Woche wünscht 

Euer/ Ihr  

Stephan Brandner  

1. Pressemitteilungen:  
 

1. Brandner (AfD): Nicht nur Wahlkampfgetöse – Brandner erhöht Druck auf 

Landesregierung zur Ortsumgehung Großebersdorf – Frießnitz – Burkersdorf (12.10.2021) 
  

Bereits im September machte der jetzt direkt gewählte Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises 194 

Gera-Greiz-Altenburger Land, Stephan Brandner, mit einer Kundgebung und einer Straßensperrung 

auf die seit über 80 Jahren geplante und längst überfällige Umgehungsstraße für Großebersdorf – 

Frießnitz – Burkersdorf aufmerksam. 

Die schon im Juni beim Bund angefragte Finanzierung sei sichergestellt. Es läge demnach bei der 

Landesregierung, die das überfällige und bereits geplante Vorhaben nicht umsetze. 

  

Mit einer erneuten Kundgebung und Straßensperrung am 15. Oktober 2021 ab 15:30 Uhr erhöht 

Brandner den Druck auf die Landesregierung. 

  

Brandner wörtlich: „Die betroffenen Einwohner hatten sich an mich gewandt und ich versicherte 

meine Unterstützung. Wir werden den Druck auf die Landesregierung, trotz schweigender Medien, 

erhöhen. Die Ministerin für Infrastruktur und Landwirtschaft des Freistaats Thüringen, Susanna 

Karawanskij, lehnte meine Gesprächsforderung, bei dem sie mir darlegen sollte wann die 

Bauarbeiten an der Ortsumgehung endlich beginnen werden, ab. Vom Präsidenten des Thüringer 

Landesverwaltungsamts hoffe ich bald eine Antwort auf meine längst gestellte Anfrage zum weiteren 

Verlauf der Dinge zu bekommen. Leider handelt nur die AfD, die Altparteien schweigen.“ 
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2. Brandner (AfD): Karlsruhe muss Selbstbedienung bei der Parteienfinanzierung einen Riegel 

vorschieben (12.10.2021) 

  

Zum Auftakt der zweitägigen Verhandlung des Bundesverfassungsgerichts in Karlsruhe über das von 

der AfD-Bundestagsfraktion bereits 2018 eingeleitete Organstreitverfahren gegen die von der 

Großen Koalition beschlossene Neuregelung der Parteienfinanzierung (Az. 2 BvE 5/18) erklärt der 

Justiziar der AfD-Bundestagfraktion, Stephan Brandner:  

  

„Der Beginn der Verhandlung zur Parteienfinanzierung vor dem Bundesverfassungsgericht, 

insbesondere nach der Verschiebung im Januar, ist längst überfällig. Die Neuregelung hat die 

deutschen Bürger bereits zig Millionen Euro gekostet und weist zahlreiche verfassungsrechtliche 

Mängel auf. Die AfD-Fraktion hatte bereits 2018 Organklage eingereicht, weil sie durch den Ablauf 

des Gesetzgebungsverfahrens in ihren Rechten verletzt worden ist.  

  

Erfahrungsgemäß ist zwar nicht mit einer schnellen Entscheidung in Karlsruhe zu rechnen – es ist 

aber zu hoffen, dass Karlsruhe der Selbstbedienungsmentalität bei der Parteienfinanzierung 

möglichst bald einen Riegel vorschiebt.“ 
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3. Brandner (AfD): Spritpreisobergrenze jetzt - steigt der Rohölpreis, müssen die Steuern 

gesenkt werden!  

Immer mehr Menschen leiden unter den enorm hohen Benzinpreisen, die inzwischen teils die Zwei-

Euro-Grenze überschritten haben: für die meisten von ihnen ist das Auto jedoch kein Luxus, sondern 

notwendig, um beispielsweise den Arbeitsort erreichen und Einkäufe erledigen zu können. 

Stephan Brandner, stellvertretender Bundesvorsitzender der Alternative für Deutschland, fordert 

daher, eine Spritpreisobergrenze festzulegen, deutlich unter dem vom noch amtierenden 

Verkehrsminister Scheuer gewünschten Wert von 2 Euro pro Liter.   

Der Spritpreis, so macht Brandner deutlich, sei wie kein anderer Preis politisch beeinflussbar, 

denn aktuell entfielen bei einem Preis von 1,62 Euro pro Liter Super E10 allein etwa 60 Prozent auf 

Steuern und Abgaben. Absolut summieren sich Mehrwertsteuer, Energie- oder Mineralöl- 

(Ökosteuer) und der Beitrag an den Erdölbevorratungsverband (EBV) auf insgesamt rund 97,6 Cent 

je Liter Ottokraftstoff. Der Produktpreis selbst mache jedoch nur rund 34 Prozent des Endpreises 

aus.  

Brandner wörtlich: „Zwar ist aktuell der hohe Rohölpreis ein Grund für die gestiegenen Benzinpreise 

– jedoch kassiert der Staat ordentlich ab. Damit muss Schluss sein. Wir haben kaum Einfluss auf den 

Rohölpreis, jedoch haben wir Einfluss auf den Anteil Steuern, der fällig wird. Hier müssen wir 

ansetzen und eine Obergrenze für den Spritpreis festlegen. Steigt der Rohölpreis müssen eben die 

Steuern gesenkt werden. Die Bürger haben ein Recht auf Mobilität, sie haben ein Recht darauf an 

ihren Arbeitsplatz zu kommen, Einkäufe zu erledigen und auch Ausflüge zu unternehmen. Das 

normale Leben muss für die Mitte unserer Gesellschaft finanzierbar sein. Dafür stehen wir als AfD.“ 
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4. Brandner (AfD): „SPD, Grüne und FDP wollen uns unser Land bis zur Unkenntlichkeit 

verhunzen“ 

 

Zum Ende der Sondierungsverhandlungen zwischen SPD, Grünen und SPD haben die Beteiligten ein 

zwölfseitiges Papier vorgelegt, in dem die gemeinsamen Ziele der drei Parteien für die anstehenden 

Koalitionsverhandlungen umrissen werden. In Kapitel 8 wird das Bild einer Gesellschaft nach links-

grünem Weltbild skizziert. 

  

Dazu erklärt Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der AfD: 

„FDP hin oder her, das zwölfseitige Papier zeigt wohin die Reise geht. Was unter dem harmlos 

klingenden Kapitel „Freiheit und Sicherheit, Gleichstellung und Vielfalt in der modernen 

Demokratie“ aufgelistet ist, lässt Schlimmstes vermuten und sämtliche Warnungen der AfD wahr 

werden. Die mutmaßlichen Ampel-Koalitionäre werden mit einer links-grünen Knute durchregieren 

und das Land der Mehrzahl seiner Bürger bis zur Unkenntlichkeit verhunzen. Die 

Staatsangehörigkeit wird noch leichtfertiger vergeben werden, die normale bürgerliche Mehrheit 

wird für ‚woke‘ Minderheiten vor allem aus der LGBT-Welt zurückstehen müssen. Genderwahn, 

Quotenregeln und die scharfe Überwachung von Andersdenkenden werden das Zusammenleben 

bestimmen. Das Wahlalter wird mal eben auf 16 Jahre gesenkt. Die zukünftigen Koalitionäre hoffen 

auf leicht manipulierbare Jungwähler.  

Angesichts einer entkernten und ziellos dahintreibenden CDU ist eines klar: Einzig die AfD wird 

sich mit einer konsequenten Oppositionspolitik diesem extremistischen und deutschlandschädlichen 

Kurs entgegenstemmen. Das mit ganzer Kraft für unser Land.“  
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2. Aktuelle Videos: 

 

1. Fünf Fragen – Fünf Antworten 

 

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=oPJj_T-iwG0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=oPJj_T-iwG0
https://www.youtube.com/watch?v=oPJj_T-iwG0
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3. Mehr von Stephan Brandner: 
 

1. Brandner fragt nach: (um der Weiterleitung zu folgen auf das Bild klicken) 

 

2. Brandner fragt nach: (um der Weiterleitung zu folgen auf das Bild klicken) 

 

https://www.brandner-im-bundestag.de/anfragen/kleine-anfrage-13-august-2021-1931869.html?fbclid=IwAR3j2YdG2WPEHuFvgB5eIFMQqMF2cnuygvECkZU8idXNMJcRBgfK1SLSuZ4
https://www.brandner-im-bundestag.de/anfragen/schriftliche-frage-8178-august-2021.html
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3. Wahlkreistour 2021 

 

Über die Hälfte aller Städte, Dörfer & Gemeinden haben wir im Wahlkampf geschafft - auch 

deshalb haben wir das Direktmandat! Die übrigen ca. 200 besuchen wir in den nächsten 

Monaten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.facebook.com/hashtag/direktmandat?__eep__=6&__cft__%5b0%5d=AZXzYjJy60GORjXjtN7W4LhOTu9w5Ra2laM7oaGHzluhju0qfTl4yRa3NvDIhFAgu_qfdXt69kol0z7DUSMlZ-LKQG0Ul_Cvqvi49xe2AufjxSRVed1T3dHI1LD0Lu2a3iH9VqdAN6x9Dw47DJ7Xh4nt&__tn__=*NK-R
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3. Kundgebung und Straßensperrung in Großebersdorf (15.10.2021) 
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4. Bürgerstammtisch Gera (15.10.2021) 
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4. Besuch Eröffnung Herbstvolksfest Gera und Fackelweltrekord 
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Hier können Sie Stephan Brandner eine Frage stellen:  

 

https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner  

 

Anregungen zum Wochenrückblick oder Abmeldung bitte hier: 

 

stephan.brandner.ma04@bundestag.de 

 

 

Ein Aufruf in eigener Sache: 

 

Stephan Brandner sucht im Wahlkreis 194, speziell in Greiz, Altenburg, 

Zeulenroda oder Weida zentrumnahe und repräsentative Büroräume. Wer 

jemanden kennt und direkten Kontakt hat, der auch bereit ist an uns zu 

vermieten, bitte eine kurze Info an: hg@brandner-im-bundestag.de 

 

https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner
mailto:stephan.brandner.ma04@bundestag.de
mailto:stephan.brandner.ma04@bundestag.de
mailto:hg@brandner-im-bundestag.de

